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Energetische Sanierung in sozial benachteiligten Gebieten 

Kurzbeschrei-

bung 

 

 

• Im Fokus dieser Maßnahme stehen sozial benachteiligte Gebiete. Ziel ist die Un-
terstützung von Kommunen bei der energetischen Gebäudesanierung sowie der 
Umsetzung von Quartiersversorgungen basierend auf erneuerbarer Wärme in so-
zial benachteiligten Gebieten. Die Maßnahme trägt damit zur Entlastung von zwei 
besonders von der Krise betroffenen Zielgruppen bei:  

- Die Maßnahme unterstützt Kommunen dabei, die für den Klimaschutz wichti-
gen Investitionen in energetische Wohngebäudesanierung und erneuerbare 
Wärme weiter voranzutreiben. Kommunen sind durch die Krise besonders be-
troffen und es ist zu erwarten, dass ihre Investitionsmöglichkeiten durch die 
finanziellen Auswirkungen der Corona-Krise mittelfristig eingeschränkt sind. 

- Durch die Fokussierung auf sozial benachteiligte Gebiete (nachzuweisen über 
ausgewählte Sozialindikatoren) profitieren einkommensschwache Haushalte, 
die durch die Krise ebenfalls stark betroffen sind. 

• Die vorgeschlagene Maßnahme baut auf bestehenden Programmen zur Förde-
rung von energetischen Sanierungen auf: 

- In dem seit 2011 bestehenden Programm „energetische Stadtsanierung“ (Vo-
lumen bisher ca. 50 Mio. EUR pro Jahr) werden die Konzeptentwicklung sowie 
investive Maßnahmen im Bereich Energieeinsparung, Energieeffizienz und 
Ausbau von erneuerbaren Energien quartiersbezogen gefördert. Im Rahmen 
des Klimapakets wurde der Tilgungszuschuss im Programm „Energetische 
Stadtsanierung – Quartiersversorgung“ von 5% auf 10% erhöht und es wurde 
eine Weiterentwicklung und Verbesserung der Fördertatbestände für 2020 an-
gekündigt. Diese sollten zügig umgesetzt werden und sich an den neuen Her-
ausforderungen im Zusammenhang mit der Corona-Krise orientieren. 

- Das seit 1999 bestehende Programm „soziale Stadt“ (Volumen bisher 190 Mio. 
EUR pro Jahr) unterstützt die städtebauliche Aufwertung und die Stärkung des 
gesellschaftlichen Zusammenhalts in benachteiligten Stadt- und Ortsteilen. 

Volumen des 

Programmes 

• Vorgeschlagen wird eine deutliche Steigerung der bisherigen Förderquote  und 
damit verbunden eine deutliche Erhöhung der  über das Programm in Summe 
bereitgestellten Fördermittel im Programm „energetische Stadtsanierung“, wobei 
die zusätzlichen Mittel gezielt für den Bereich der sozial benachteiligten Gebiete 
vorgesehen werden. 

Wirkungsanalyse 

Liquiditäts- 

wirkungen31 

• Die Förderung ermöglicht Kommunen, trotz der zu erwartenden finanziellen Ein-
schränkungen im Zusammenhang mit der Corona-Krise die Durchführung der Sa-
nierungsmaßnahmen.  

• Damit werden kurzfristige Liquiditätsengpässe überwunden. 

Konjunktur- 

wirkungen32 

• Stabilisierung/Stärkung der Konjunktur in der Baubranche.  

• Stabilisiert und erweitert die Investitionsfähigkeit der Kommunen. Gleicht eine 
mögliche mittelfristig sinkende kommunale Nachfrage nach Bauleistungen (Neu-
bau, Sanierung, Modernisierung) aus, mit der aufgrund der Corona-bedingten 
prekären kommunalen Haushaltssituation zu rechnen ist. 

Verteilungs- 

aspekte 

• Die Maßnahme adressiert gezielt Kommunen, die die Krise besonders trifft. Kom-
munen profitieren einerseits von der Förderung, andererseits von geringeren 
Heizkostenzuschusszahlungen an Transferleistungsempfänger nach Sanierung.  

                                                           
31  Gemeint sind hiermit kurzfristige Wirkungen für Unternehmen und Personen. 
32  Gemeint sind hiermit mittel- bis langfristige Wirkungen. 
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• Die Maßnahme fördert die Verteilungsgerechtigkeit, da sie Investitionen in Ein-
sparmaßnahmen anreizt, von denen insbesondere einkommensschwache Haus-
halte profitieren werden. 

Wirkung auf 

Nachhaltigkeit/ 

Klimaschutz 

 

• Die energetische Gebäudesanierung ist ein zentraler Bestandteil zur Erreichung 
der Klimaziele. Das Segment der energetischen Stadtsanierung ist im Förderrah-
men weniger stark adressiert als beispielsweise selbstgenutzte Gebäude, so 
dass die Maßnahme einen wichtigen Beitrag leisten kann, den Klimaschutz auch 
in diesem Bereich weiter voran zu bringen.  

Wirkung auf Kri-

senfestigkeit/ 

Resilienz/ 

Prävention 

• Die Maßnahme unterstützt einkommensschwache Haushalte bei der Reduzie-
rung der Energiekosten und stärkt somit deren Krisenresilienz.  

• Bei Haushalten, deren Heizkosten durch die Leistungen zur Mindestsicherung 
übernommen werden, können dauerhafte Einsparungen für die Kommunen er-
zielt werden. 

Infrastruktur- 

entwicklung 

• Die Maßnahme fördert durch einen Quartiersansatz die lokale Infrastrukturent-
wicklung.  

Kritische Aspekte und Empfehlungen 

Kritische  

Aspekte 

für den  

Erfolg/ 

Misserfolg 

• Bei der Ausgestaltung muss sichergestellt werden, dass die Förderkonditionen 
so verbessert werden, dass Kommunen auch in der derzeitig stark angespannten 
finanziellen Lage die entsprechenden Maßnahmen durchführen können.  

• Eine vorübergehende Förderquote von bis zu 100% kann angemessen sein. 

• Die Abwicklung der Anträge muss zügig durchgeführt werden, um eine konjunk-
turbelebende und verbraucherstützende Wirkung zu erzielen.   

Kurzbewertung 

und Empfehlung 

für jetzige Krise  

• Die Maßnahme zielt darauf ab, gezielt Wohngebäude in sozialschwachen Quar-
tieren zu sanieren. Die entsprechende Weiterentwicklung und die Verbesserun-
gen der Fördertatbestände im Programm „Energetische Stadtsanierung“ sollten 
zügig umgesetzt werden und sich an den neuen Herausforderungen im Zusam-
menhang mit der Corona-Krise orientieren. Dabei geht es insbesondere um eine 
Anpassung des Förderrahmens an die krisenbedingt extrem angespannten kom-
munalen Haushalte.  

• Zudem sollte durch einen Fokus auf sozial benachteiligte Gebiete insbesondere 
die Gruppe der sozial schwachen Haushalte adressiert werden, um durch eine 
Reduzierung der Energiekosten und Verbesserung der Wohnbedingungen deren 
Krisenresilienz zu stärken. 

  




